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CDU: Thomas Goßen soll Bürgermeister werden

Thomas Goßen: Mut für Morgen!
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Thomas Goßen ist Bürgermeisterkandidat der CDU für die Wahl am 7. Juni
2009. Der 38-jährige Jurist und Leiter des Rechtsamtes der Stadt wurde mit
über 90 % Zustimmung auf der CDU-Mitgliederversammlung zum
Spitzenkandidaten bestimmt. "Ich freue mich riesig über das Ergebnis",
freute sich Thomas Goßen direkt nach Bekanntgabe des Ergebnisses. Als
erstes nahm ihn seine Frau Heike, mit der er zwei Kinder hat, in die Arme
und beglückwünschte ihn. Bürgermeister Albert Schwarz, Landrat Peter
Ottmann und CDU-Parteichef Reinhard Maly folgten mit ihren Glück-
wünschen.

U3-Betreuung ausbauen.
In einer fulminanten Rede hatte der 38-jährige Rechtsamtsleiter zuvor
seine Ziele für Tönisvorst umrissen. Das "Zukunftspaket Tönisvorst" müsse
geschnürt werden, um die Stadt für die Zukunft fit zu machen. "Für unsere
Kinder und Jugendlichen will ich mehr machen", sagte Thomas Goßen.
Familien verdienten jede Art der Unterstützung. Kinder und Familien seien
für eine Stadt Zukunftskapital. Er wolle sich für einen quantitativen und
qualitativen Ausbau der U3-Betreuung einsetzen. "Familie und Beruf sollen
vereinbarer gemacht werden", unterstrich der 38-jährige Familienvater die
Zielrichtung seiner Politik. weiter Seite 8

Rütten neuer JU-Chef
Christian Rütten ist neuer Vorsitzender der Jungen Union (JU) Tönisvorst.
Er löst Sebastian Oelschlägel ab, der sich nicht mehr zur Wahl stellte.
Schwerpunkte der zukünftigen Arbeit der Jungen Union sollen die Ver-
besserung des Freizeitangebotes für Jugendliche in Tönisvorst, die Struktur
des Ferienprogramms und das Nahverkehrsangebot für den Ortsteil Vorst
sein. weiter Seite 9

www.cdu-toenisvorst.de
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Viel Freizeit hat der CDU-Bürger-
meisterkandidat Thomas Goßen
nicht. Neben seinen Aufgaben als
Fachbereichsleiter Recht und So-
ziales im Tönisvorster Rathaus, kom-
men für ihn in den letzten Wochen
auch vermehrt Termine als Bürger-
meisterkandidat hinzu. 
"Trotzdem nehme ich mir jede freie
Minute für meine Familie - ich bin
eben ein Familienmensch", schmun-
zelt Goßen. Mit seiner Frau Heike,
die er auf einer Karnevalsveranstal-
tung der Stadt Tönisvorst kennen
lernte, ist er seit 2005 verheiratet.
Die beiden gemeinsamen Kinder
Bjarn (3 Jahre) und Birte (2 Jahre)
halten die jungen Eltern gut auf
Trab. "Die Probleme, Sorgen und
Freuden junger Familien erlebe ich
jeden Tag selber", unterstreicht der
38-jährige Goßen.

An Wochenenden weiht Thomas
Goßen seinen dreijährigen Sohn
Bjarn auch manchmal in die Ge-
heimnisse der italienischen Küche
ein. "Beim Kochen kann ich wunder-
bar abschalten. Es macht mir eine
Menge Spaß, für Freunde oder die
Familie neue Gerichte auszuprobie-
ren.", so Hobbykoch Goßen.
Sind die Kinder abends im Bett,
machen es sich Thomas und Heike
Goßen in ihrem Wohnzimmer ge-
mütlich und greifen zu einem guten
Roman aus ihrer großen Sammlung.
Vorwiegend lesen beide Krimis von
skandinavischen Autoren. "Ich su-
che in einer Buchhandlung nicht
speziell danach, aber es gibt viele
gute Bücher von skandinavischen
Autoren und die fallen mir irgend-
wie schnell in die Hände", so der
bekennende Fan von Henning
Mankell. Die Reihe "Piper Nordis-
ka", in der Autoren aus dem skandi-
navischem Raum schreiben, erwek-
ke ebenfalls große Aufmerksamkeit
bei ihm. 

Mit den Kindern ist Familie Goßen
so oft wie möglich an der frischen
Luft. Regelmäßig zieht es sie in den
Kletterwald Süchteln oder es geht
mit Fahrradanhängern auf eine
gemeinsame Radtour. Im Urlaub
geht es bevorzugt in das familien-
freundliche Dänemark. 

Kinder, Krimis, Kletterwald - Thomas Goßen privat

Besser für die Menschen. 

Familie Goßen: v.l. Bjarn, Heike, Thomas und Birte
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Nordrhein Westfalen: Land der neuen Chancen

Einen Fernseher sucht man im
Wohnzimmer der Familie Goßen
übrigens vergeblich. 

"Wir haben so viele Bücher, da war
für einen Fernseher einfach kein
Platz", lacht Goßen. Natürlich sei
ein Gerät im Nebenraum vorhan-
den, aber es werde nicht oft genutzt
und wenn, dann hauptsächlich für
Nachrichten und, wer hätte es
geahnt, Krimis.

Neben den guten Büchern hat
Thomas Goßen aber noch eine
andere Leidenschaft: Theater, Oper
und Kulturveranstaltungen. Seit
2007 engagiert er sich im Stadtkul-
turbund Tönisvorst. In einem klei-
nen Team werden die Kulturpro-
gramme im Forum Corneliusfeld
organisiert.

macht haben, aber ich finde, dass
wir uns hier etwas richtig Gutes
aufgebaut haben", ist Goßen sicht-
lich stolz auf "seinen" Verein. 

Bei  den Veranstaltungen
hilft er selber mit. Aufbau,
Einlass und Getränkever-
kauf ist gemeinsame Sache
des ganzen Teams.
"Es gab auch schon Leute,
die sich darüber lustig ge-

3

Thomas Goßen beruflich:

· Grundstudium Sozialwissenschaften
mit Schwerpunkt Wirtschaftswissen-
schaften, Politikwissenschaften und
Soziologie in Essen und Bonn

· Jurastudium in Bonn 
und Bayreuth - Abschluss als Volljurist

· Ergänzungsstudium 
Verwaltungswissenschaften in Speyer

· Rechtsanwalt in Essen für 
Öffentliches- und Zivilrecht

· Juristischer Mitarbeiter einer 
Rechtsanwaltskanzlei in Moers

· Seit 2002 Leiter des Rechtsamtes der
Stadt Tönisvorst

· Seit 2006 Leiter des Fachbereichs C:
Recht & Soziales, Ordnung, Bürger-
service, Standesamt, Altenberatung
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Die Ausstattung und bauliche Un-
terhaltung der Schulen ist Sache
der Stadt. "Wir müssen unsere
Schulen fit für die Zukunft ma-
chen", sagte CDU-Vorsitzender
Reinhard Maly. Wie diese Zukunft
aussieht ist für die heimische CDU
klar: Erhalt der attraktiven Tönis-
vorster Schullandschaft, Ausbau
des Ganztagsbetriebes bei optima-
ler Ausstattung und guter Unter-
haltung der Gebäude.

Die Veränderungen im Schulablauf
führen dazu, dass immer mehr
Kinder in den Mittagsstunden
einen kleinen Imbiss oder Snack
verzehren. Die CDU regte daher an,
im Keller des Schulzentrums Cor-
neliusfeld eine Caféteria einzurich-
ten, in der kleine Speisen erworben
und verzehrt werden können. 

Die Caféteria kommt, das ist be-
schlossene Sache. "Ein schöner Er-
folg für unsere Initiative", freut sich
CDU-Ratsmitglied Maik Giesen.

den Lernerfolg gegeben sind", for-
derte CDU-Fraktionsgeschäftsfüh-
rerin Christiane Tille-Gander.
Damit es künftig zu keinem Sanie-
rungsstau mehr kommt, möchte die
CDU eine Prioritätenliste von der
Verwaltung erarbeiten lassen, da-
mit Jahr für Jahr die anstehenden
und wichtigsten Sanierungen vor-
genommen werden können. Mit
einem solchen Instrument soll dann
nicht mehr auf Zuruf, sondern ge-
zielt gehandelt werden.  Das bedeu-
tet mehr Planungssicherheit für
alle.  
Die Schulen müssen weiter gestärkt
werden, damit Kinder und Jugend-
liche optimal gefördert werden.   

Weiteren Renovierungsbedarf sieht
die CDU bei Gymnasium und Real-
schule im Corneliusfeld. Das Ge-
bäude ist seit 1974 in Betrieb. Meh-
rere Schülergenerationen haben die
Schule mit Leben erfüllt und ihre
Spuren hinterlassen. "Es gibt auch

hier einen Reno-
vierungsstau, der
dringend ange-
gangen werden
muss. Wir müs-
sen unsere Schu-
len auf den neue-
sten Stand brin-
gen, damit best-
mögliche Voraus-
setzungen für

Schulen stärken. Kinder fördern. 
Schulzentrum bekommt Caféteria.

Schulzentrum Corneliusfeld

Damit Tönisvorst stark bleibt. 
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Nordrhein Westfalen: Land der neuen Chancen

Die Sporthalle im Schulzentrum
"Corneliusfeld" wird modernisiert.
Die CDU hatte hierzu im Sommer
einen entsprechenden Antrag ge-
stellt. Der zuständige städtische
Ausschuss für Immobilien fasste
nun den Beschluss, zu prüfen, ob
die Tribüne zunächst für max. 
35 000 € hergerichtet werden soll,
um die volle Betriebsfähigkeit zu

lerweile 35 "Dienstjahre" hinter
sich.  "Die erforderlichen 190.000
€uro sollten im Haushaltsplan 2009
bereitgestellt werden", schlug CDU
Fraktionsvorsitzender  Horst von
Brechan vor. Helmut Drüggen
Vorsitzender im CDU-geführten
Ausschuss für Jugend, Soziales und
Sport pflichtete bei, dass hier
Politur nicht mehr helfe, sondern
eine Neuanschaffung nötig sei.
"Letztlich wird das für die Stadt
günstiger werden", meinte
Drüggen. 

"Wichtig ist, dass jetzt im Sinne der
Sportler gehandelt wird. Es geht
dabei auch um die Außendar-
stellung unserer Stadt in der Re-
gion", sagte CDU-Bürgermeister-
kandidat Thomas Goßen. Gerade
bei Gastmannschaften werde deut-
lich wahrgenommen, ob sich die
Stadt um die Sportanlagen kümme-
re oder sie verkommen lasse. 

sichern. Diese Maßnahme könnte
zeitnah durchgeführt werden, da
sie dringend notwendig ist.

Die Tribüne soll nach den Vorstel-
lungen der CDU kurzfristig 2009
komplett erneuert werden, um auch
in Zukunft publikumsintensiven
Sport in Tönisvorst veranstalten zu
können.  Die alte Tribüne hat mitt-

Sporthalle "Corneliusfeld" wird fit gemacht -
CDU unterstützt Sportler

Dreifachturnhalle Corneliusfeld

Adventsgestecke in großer Auswahl
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Tönisvorst. In guten Händen. 

Peter Siegel
64 Jahre
Versicherungskaufmann

Bandik Lorenzen
63 Jahre
Pensionär

Peter Langenfurth 
59 Jahre
Floristmeister

Maik Giesen
37 Jahre
Handelsvertreter

7010 7020 7030

Luise Fruhen
55 Jahre
Apothekerin

Heribert Bröckels
65 Jahre
Sparkassenbetriebswirt i. R.

Peter Joppen
49 Jahre
staatl. geprüfter Landwirt

WK 16 WK 17 WK 18

7040 7050
Thomas Kroschwald
59 Jahre
Lehrer

Andreas Hamacher
50 Jahre
EDV-/Netzwerkspezialist

Horst von Brechan
66 Jahre
Beratender Ingenieur

Reinhard Bismanns
66 Jahre
Rentner

Martina Schmidt
48 Jahre
Hausfrau

7110 7120 7130 7140 7150
Angelika Hamacher
42 Jahre
Richterin

Unsere Kandidaten für den Kreis Unser Landrat

Peter Ottmann
57 Jahre
Landrat 

Viele gute Gründe für die - Unsere F

V.i.S.d.P. CDU-Tönisvorst, Reinhard Maly, Kronenstraße 24, 47918 Tönisvorst
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Werner Rubarth
60 Jahre
Kaufmann

Günter Körschgen
66 Jahre
Kaufmann

Helmut Drüggen
61 Jahre
Ltd. Stadtverwaltungsdirektor

Elke Stiegen
38 Jahre
Key Account Managerin

7060 7070 7080 7090 7100
Jörg Geulmann 
34 Jahre
Finanzwirt

Christiane Tille-Gander
52 Jahre
Hausfrau

Reinhard Maly
62 Jahre
IT-Unternehmensberater

Hannelore Louy
58 Jahre
Personalsachbearbeiterin

Christian Rütten
32 Jahre
Lehrer

7160 7170 7180 7190 7200
Annette Hegger
39 Jahre
Hauswirtschaftsmeisterin

www.cdu-toenisvorst.de

Unsere 
Wahlkreise

Unsere Frauen und Männer für den Stadtrat
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Mittelständler müssten von der
Stadt dauerhaft, konsequent und
nachhaltig unterstützt werden.
"Gute Bestandspflege und aktive
Werbung für den Standort Tönis-
vorst", beschrieb Goßen die zwei
Säulen seiner geplanten Wirt-
schaftsförderung. Wirtschaftsför-
derung werde er zur Chefsache ma-
chen. In den ersten 100 Tagen sei-
ner Amtszeit werde er 25 Unter-
nehmen persönlich aufsuchen. "Wir
müssen Mut für Morgen beweisen",
forderte Thomas Goßen die
Versammlung auf die Herausfor-
derungen der Zukunft mit Opti-
mismus anzupacken. Mit Standing
Ovations wurde Goßen gefeiert. "Er
ist kompetent, zielstrebig und
menschlich. Er hat das Zeug zum
Bürgermeister", erfährt Thomas
Goßen große Unterstützung von
Bürgermeister Albert Schwarz.   

Schulen stärken.
Der attraktive Schulstandort Tönis-
vorst soll gestärkt werden. Er wolle
im Bereich der Schulen große An-
strengungen unternehmen, damit
die Schülerinnen und Schüler "best-
mögliche Lernbedingungen" vorfin-
den. "Unsere Schulen müssen bes-
ser ausgestattet werden", forderte
der Bürgermeisterkandidat. Gleich-
zeitig werde er gemeinsam mit dem
Stadtrat ein 5-jähriges Investitions-
programm auflegen, um die bauli-
che Unterhaltung der Schulgebäu-
de nachhaltig zu verbessern. 

Wirtschaftsförderung
verbessern.

"Gute und sichere
Arbeitsplätze sind
die beste Sozialpo-
litik", stellte Tho-
mas Goßen fest.
Die Stadt könne
keine Jobs schaffen,
aber sie könne den
Unternehmen hel-
fen. Die örtlichen

Tönisvorst. Fit für die Zukunft. 

Fortsetzung von Seite 1

Mut für Morgen!

Aktuelle Termine
25.11.08 Jahreshauptversammlung 

der Frauen Union

29./30.11.08 Weihnachtsmarkt in St. 
Tönis mit Waffelbäckerei 
der CDU

10.12.08        15.00 Uhr
Nikolausfeier für Senioren im
Antoniuszentrum von der 
CDU Frauen Union.

03.01.09 Neujahrskonzert im Forum 
Corneliusfeld Stadtkulturbund

13.01.09 19.00 Uhr 
Neujahrsempfang des CDU 
Stadtverbandes im Ratsaal 
in St. Tönis

15.01.09 18.00 Uhr
Kreisparteitag der CDU in der 
Albert - Mooren Halle in 
Grefrath.Oedt

Thomas Goßen
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Kreisvorstand der Senioren-Union
gewählt. Seit zehn Jahren ist der
Tönisvorster im Ruhestand, vorher
arbeitete er im Kreditsekretariat
der Deutschen Bank in Düsseldorf.
1984 wurde er in den Rat der Stadt
Tönisvorst gewählt und gehört die-
sem bis heute an. Von 2000 bis
2005 war er Fraktionsgeschäftsfüh-
rer seiner Partei. Die Bürgernähe,
so Landrat Ottmann, sei Lücker bei
seinem politischen Engagement
immer sehr wichtig gewesen. "Über
die Parteigrenzen hinweg gelten sie
als politischer Sympathieträger",
lobte Peter Ottmann den Tönis-
vorster. Nebenbei kennen ihn die
Tönisvorster als Fahrer des Bürger-
busses.

Fortsetzung von Seite 1

Rütten neuer JU-Chef
Neben der Wahl bestimmte die
Auswertung der Umfrage zu Tönis-
vorst die Mitgliederversammlung
der JU. Zahlreiche Antworten hatte
die JU bekommen. Konkrete Wün-

www.cdu-toenisvorst.de 9

Nordrhein Westfalen: Land der neuen Chancen

Tönisvorst. "Es ist mehr als selbst-
verständlich, Ihnen heute Danke-
schön zu sagen", betonte Landrat
Peter Ottmann bei der Verleihung
der Verdienstmedaille des Ver-
dienstordens der Bundesrepublik
Deutschland an den Tönisvorster

Hans Lücker.   Die Auszeichnung
wurde Hans Lücker von Bundesprä-
sident Horst Köhler zuerkannt.
Im Kreishaus wurde der Tönisvor-
ster für sein großes Engagement in
der Kommunalpolitik ausgezei-
chnet. Hans Lücker wurde von sei-
ner Familie und Bürgermeister Al-
bert Schwarz begleitet. Der 70-
Jährige ist seit 1974 Mitglied der
CDU, zehn Jahre war er Vorstands-
mitglied des Stadtverbandes der
CDU Tönisvorst, von 1976 bis 1984
Geschäftsführer. Hans Lücker führt
heute die Senioren-Union des
Stadtverbandes an und war langjäh-
riges Vorstandsmitglied der Mit-
telstandsvereinigung der CDU Tö-
nisvorst. Ende 2007 wurde er in den

Hans Lücker ausgezeichnet

Landrat Ottmann, Hans Lücker und Frau Rita

sche gab es zum ÖPNV (Nahver-
kehr). Hier wünschten sich viele
Teilnehmer der Umfrage, vor allem
aus dem Stadtteil Vorst, eine besse-
re Verkehrsanbindung an die Nach-

barstädte Willich und
Kempen.
Auch eine Bushaltestelle
vor dem neuen Real-
Markt wurde durch die
Bürger angeregt. "Wir
werden alle Vorschläge
sehr ernsthaft auf Um-
setzbarkeit prüfen und
mit der Verwaltung
besprechen", sagte
Christian Rütten nach
der Präsentation der
Umfrageergebnisse. 

v.l. Christian Lange (JU-Kreisvorsitzender), Christian Rütten
(JU-Chef Tönisvorst), CDU-Vorsitzender Reinhard Maly und
Sebastian Oelschlägel, der ehemalige JU-Vorsitzende

MIT unterstützt
St. Martinskomitee

Die Mittelstands- und Wirtschafts-
vereinigung (MIT) der CDU und
"Vorst Aktiv" (Werbering Vorst) hel-
fen gemeinsam dem St. Martins-
komitee von Vorst bei der An-
schaffung einer Metallwanne. Die
Metallwanne soll Schäden am
Pflaster des Vorster Marktes ver-
hindern, die ohne Metallwanne
durch das jährliche Martinsfeuer
entstehen würden.

Damit ist das Martinsfeuer für die
drei Vorster Kindergärten auf
Dauer gesichert. Das nächste
Martinsfeuer ist am Sonntag, 9.
November um 17 Uhr auf dem
Vorster Markt. 
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Wer auf der Suche nach einem
außergewöhnlichen, nicht alltäg-
lichen Geschenk ist, sollte einmal
den Weg nach Vorst zur Anrather
Straße 5 einschlagen. Hier befindet
sich ein liebevoll mit geschmack-
vollen Präsenten und Gaumen-
freunde eingerichtetes Lädchen.
Fährt man in die Einfahrt, steht man
direkt davor: Heidenfels´ Wildkam-
mer. "Es gibt Dinge auf der Welt,
die sind zu schön für einen allein":
Unter diesem Motto verkauft
Gudrun Heidenfels alles rund ums
Thema Wild. Während ihr Mann
Olaf leidenschaftlicher Jäger ist,
kümmert sie sich um die "Ver-
marktung" der Beute. Wurde zu-
nächst lediglich das Wildbret von
Rehrücken über Hirschragout bis

Wildragout mit 
Rotwein-Nudeln
Zutaten für 4-6 Personen

1000 g Wildragout 
(Hirsch oder Reh oder Wildschwein)
1/2 l Rotwein
100 g Speck
2-3 Zwiebeln
3 EL Schmalz oder Butteröl
Himalaya Salz
Bunter Pfeffer aus der Mühle
2 EL Mehl
400  ml Wildfond
3 Lorbeerblätter
1-2 TL Thymian
2-3 Knoblauchzehen
4-5 EL Toscana Senf (Kräutersenf)
8 Wacholderbeeren
150 ml Schlagsahne
2-4 EL Preiselbeeren

Beilage:
Rotwein-Nudeln

Zubereitung:
Backofen auf 170 °C vorheizen. Den Wein
im Topf auf die Hälfte einkochen lassen. Die
Zwiebeln würfeln und den Speck in dünne
Streifen schneiden. Das Fleisch in Schmalz
oder Butteröl kräftig anbraten, salzen und
pfeffern, danach Zwiebeln und Speck in den
Bräter geben und glasig dünsten. Das ange-
bratene Fleisch wieder dazugeben, Mehl
überstäuben und leicht anschwitzen. Mit
Wein und Wildfond aufgießen, Senf und
Gewürze zugeben. Den Topf zugedeckt, in
den vorgeheizten Ofen stellen und das
Fleisch 45- 60 Minuten weich schmoren.

Das Fleisch aus dem Fond fischen und zuge-

deckt warm stellen. Den Fond durch ein Sieb

passieren. Sahne und Preiselbeeren dazu

geben und nochmals mit Salz und Pfeffer

Kräftig abschmecken. Das Fleisch in die

Soße geben und mit den gekochten Rotwein

Nudeln servieren.

Dazu empfiehlt Gudrun Heidenfels 

einen vollmundigen Rotwein.

Viel Freude beim Zubereiten 
und Guten Appetit!

hin zum ganzen Hasen feilgeboten,
schuf Gudrun Heidenfels im März
dieses Jahres ein Eldorado für
Feinschmecker und Weinliebhaber.
"Den Schwerpunkt in meiner
`Wildkammer` leg´ ich insbeson-
dere auf alles, was zu Wild passt",
betont die Kauffrau. Sei es die
Fasanpastete, die entsprechende
Pasta oder aber der trockene
Sauvignon - hier werden nicht nur
Feinschmecker wild auf Wild.
Wer´s weniger wild mag, ist trotz-
dem in Heidenfels Lädchen bestens
aufgehoben. Küchen- und Wohn-
accessoires sowie ausgefallene
Postkarten und Präsentkörbe run-
den das Sortiment ab. Weinlieb-
haber finden neben Weinen aus
Rheinhessen ab sofort sechs ver-
schiedene Bordeaux-Sorten vor.
Gudrun Heidenfels freut sich über
jeden Kunden, auch über Bummler
und Interessierte, die mit staunen-
den Augen durchs Lädchen schlen-
dern und erst beim nächsten Mal
einkaufen. Ein Besuch lohnt sich für
jeden!
Als kleinen Vorgeschmack hat
Gudrun Heidenfels ein Rezept für
ein leckeres Wildgericht zusam-
mengestellt:

Was machen eigentlich…….

....Gudrun und Olaf Heidenfels aus Vorst?

Tönisvorster im Porträt
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Hier lässt es sich gut leben!Preisrätsel!
Kennen Sie Tönisvorst? 
Lösen, einsenden und gewinnen! Doppelte Gewinnchance!

So einfach geht's: Lösen Sie das Bilderrätsel und senden Sie eine Postkarte mit dem richtigen Lösungsbuchstaben an:
CDU-Tönisvorst, Reinhard Maly, Kronenstraße 24, 47918 Tönisvorst, oder E-Mail an: reinhard.maly@gmx.de

Mitmachen lohnt sich! 
Unter allen richtigen Einsendern wird ein Warengutschein des Tönisvorster Werberinges im Wert von € 50 verlost. 

In den kommenden Ausgaben von ProTÖVO gibt es weitere Bilder-
rätsel. Alle richtigen Einsender haben eine zweite Gewinnchance bei
der Schlussziehung im Mai 2009.

Viel Glück und Erfolg wünscht Ihre CDU-Tönisvorst!

Bilderrätsel 
Was wird hier als Bildausschnitt dargestellt?   
A) Teich am Minigolfplatz
B) Kieselsteine im Gewerbegebiet
C) Brunnen in Vorst

Einsendeschluss ist der 06. Dezember 2008 
(Datum des Poststempels). Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Der Gewinner/die Gewinnerin wird schriftlich informiert. 

Eine Fußballmannschaft fliegt nach Amerika. Aus
Langeweile beginnen die Burschen, in der Maschi-
ne mit dem Leder zu spielen. Der Pilot kann die
Maschine kaum noch halten und schickt den
Funker nach hinten. Nach zwei Minuten ist absolu-
te Ruhe. "Wie hast du denn das gemacht?" - "Na ja",
meint er, "ich habe gesagt: Jungs, es ist so schönes
Wetter draußen, spielt doch vor der Tür!"

LLAACCHHEENN  IISSTTGGEESSUUNNDD !!

"Als ich noch jünger war, hasste ich es, auf Hochzeiten zu gehen.
Meine beiden Großmütter und alle möglichen Tanten drängten
sich immer um mich, piekten mich in die Seite und kicherten:
"Du bist der Nächste! Du bist der Nächste!"
Sie haben erst mit dem ganzen Mist aufgehört, als ich anfing, 
bei Beerdigungen das selbe zu machen!"
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